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Stadtratsfraktion Remagen    Stefani Jürries (Sprecherin) 
Frank Bliss (Sprecher) 
Sinziger Str.4 

         53424 Remagen 
         Tel 02642-21848 
         bliss.gaesing@t-online.de 

         Datum: 24.8.2019 

Stadt Remagen 

Herrn Bachem 

Bachstraße 5 - 7 

5342 Remagen 

 

 

 

Betr.: Anfragen und Bitten um Berichte im Ausschuss 

 

Sehr geehrter Herr Bachem, 

unsere Fraktion hat in den letzten Sitzungen eine Reihe von Punkten aus dem Bau- und 
Umweltbereich besprochen, zu denen wir aber offene Fragen haben bzw. um Behandlung 
im zuständigen Ausschuss bitten. Wir hatten dazu am 8.8. bereits ein Schreiben an Ihre 
Adresse geschickt, das wir anch Absprache nun in einigen Punkten erneut bearbeitet und 
auf den neuesten Stand gebracht haben. 

Die Themen waren und sind folgende, die in großen Teilen auch zur Weiterleitung an die 
Deutsche Bahn AG bzw. die Kreisverwaltung gedacht sind: 

 

1. Baumfällen durch Deutsche Bahn AG 

Es wurde kürzlich erneut ein Baum an der Bahnlinie (Geschwister-Scholl-Straße) gefällt. Da 
in den letzten Jahren im betreffenden Abschnitt etwa 5 - 7 Bäume gefällt wurden, zum Teil 
aufgrund von Schäden, die durch Vernachlässigung der Bäume seitens der Bahn-AG 
entstanden sind, stellt sich die Frage nach der Nachpflanzung. Da es sich um eine der 
wenigen alten Sauerstoff-bringenden Alleen in Remagen handelt, die auf diese Weise 
erheblich verunstaltet wurde, möchten wir gerne wissen, was bisher in dieser Sache seitens 
der Deutschen Bahn AG unternommen oder zumindest gegenüber der Stadt angekündigt 
wurde. 

Wir bitten in diesem Zusammenhang entsprechend auch um Wiederaufnahme der Berichte 
zu stattgefundenen Baumfällaktionen im Ausschuss, angefangen mit dem hier 
angesprochenen Fall. 
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2. Versiegelter Parkplatz Fa. Freudenberg, B 9 

Wir hatten bereits früher die Frage an die Verwaltung gestellt, ob die Herstellung des 
Parkplatzes in der jetzigen Form durch die Kreisverwaltung genehmigt wurde. Sie hatten 
dies uns gegenüber bejaht. Angesichts der Tatsache, dass der Parkplatz nahezu versiegelt 
ist (in jedem Fall keine bzw. kaum Regenwasserversickerung möglich) und bisher auch 
keine Bäume gepflanzt wurden, möchten wir die Verwaltung gerne um Auskunft bitten, wann 
die vermutlich doch geplanten Anpflanzungen erfolgen werden. Sollte dies im Kontext des 
Ausbaus der B 9 noch verzögert werden, so böte sich doch wenigstens eine Anpflanzung 
zur Bahnlinie hin an. Zudem möchten wir anregen, dass die Firma zumindest beginnt, die 
wenigen Freiflächen mit Büschen zu bepflanzen und bitten die Verwaltung, diesbezüglich mit 
der Firma Freudenberg bzw. ggf. mit der Kreisverwaltung Kontakt aufzunehmen. 

 

3. Markierungen an der Alten B 9 

Wir freuen uns über die kürzlich erfolgten Markierungen der Fahrrad“wege“ auf der alten B 9 
zwischen Remagen und Sinzig. Jedoch wurden die Piktogramme, die den Radweg 
gelegentlich bezeichnen und für Autofahrende als solchen erkennen lassen, nicht erneuert. 

Wir möchten die Verwaltung bitten, diesbezüglich beim Landesbetrieb Mobilität zu 
intervenieren und auch eine Wiederherstellung der Piktogramme zu veranlassen.  

In diesem Zusammenhang sollte auch bei einer eventuell anstehenden Überarbeitung der 
Markierungen auf der B 9 innerhalb des Stadtgebietes auf eine Wiederherstellung der 
Piktogramme auf den Rad- und Fußwegen bestanden werden. In den letzten Jahren wurde 
wiederholt die Markierung auf der Fahrstraße erneuert, nicht aber auf den Rad- und 
Fußwegen. 

Wir bitten um einen kurzen Sachstandsbericht im Ausschuss. 

 

4. Erscheinungsbild der B 9 als Autobasar  

Der Bauausschuss der Stadt Remagen war sich bisher stets einig, dass der Eindruck eines 
endlosen Autobasars an der B 9 innerhalb der Remagener Stadtteile unschön ist und das 
Bild der Stadt stark beeinträchtigt. 

In der vorletzten Legislaturperiode wurde dieses Thema im Bauausschuss besprochen mit 
dem Ergebnis, dass die Stadt nichts gegen diese Ausstellungen entlang der Bundesstraße 
machen könne. 

Gerne möchten wir fragen, ob sich an diesem Sachverhalt zwischenzeitlich etwas geändert 
hat und wir städtischerseits heute bessere Instrumente zur Gestaltung des Stadtbildes 
haben. 

 

Mit vielem Dank im Voraus und freundlichen Grüssen 

Frank Bliss, für Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Remagen 


